
 Eine Übersicht zu verschiedenen 
Anpassungsstrategien an die in 
Niedersachsen (DE) und Friesland (NL) 
wahrgenommenen und zu erwartenden 
Veränderungen durch den Klimawandel
inkl. der Rolle versch. lokaler, regionaler 
und grenzübergreifender Akteure

 Umsetzungsoptionen zu Ausgleichs-

strategien im Bereich von partiellem                                                                                                    
Over- und Undertourism in den  vom 
Tourismus stark geprägten, ländlichen Insel-
und Küstengemeinschaften
▪ Diskursformate zu Konflikten und 

deren Aushandlungsprozesse in 
Bezug auf ökonomische und 
ökologische Interessen

Das Teil-
vorhaben 

liefert

 Warum und auf welche Weise sind 
verschiedene wirtschaftliche, 
zivilgesellschaftliche und politische Akteure 
an der Entwicklung und Implementierung 
von Klimaanpassungsmaßnahmen 
beteiligt? Wie kann dabei insel- und 
grenzübergreifend gelernt und profitiert 
werden? 

 Wie könnten sich Nutzungskonflikte im 
touristischen Kontext künftig entwickeln, 
welche Lösungsansätze sind möglich? 

 Wie können ökologischen und 
infrastrukturellen Überlastungseffekten in 
einem besonders vulnerablen Raum 
begegnet werden?

 Wie kann ein räumlicher und zeitlicher 
Ausgleich zwischen Over- und 
Undertourism erreicht werden? 

Besondere Herausforderungen in den Küstenräumen
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Auf den Nordseeinseln und im Vorland steigt 
der Problemdruck nicht nur durch die Risiken des 
Klimawandels, sondern auch durch soziale und 
wirtschaftliche Veränderungen – insbesondere der 
touristischen Nutzung. Transformationen zur 
Steigerung der Resilienz der Region sind daher 

dringend notwendig. Dabei gilt es verschiedene 
Stakeholder und deren teils gegensätzliche Interessen, 
unterschiedliche Ressourcen und 
Einflussmöglichkeiten zu berücksichtigen. Unser 
Projekt forscht in Niedersachsen und in der 
niederländischen Provinz Fryslân.

https://de.wikipedia.org/wiki/Roter_Sand
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https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Ostfriesische_Inseln.jpg#file

https://www.eea.europa.eu/ims/global-and-european-sea-level-rise https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Ruhezone.JPG
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